


Kreis Rendsburg-Eckernförde 2023

1. Nachtragshaushaltssatzung
der Kreis Rendsburg-Eckernförde für das Haushaltsjahr 2023

Aufgrund des § 57 der Kreisordnung in Verbindung mit § 80 der Gemeindeordnung wird nach Beschluss des Kreistages vom 
26.06.2023 und mit der Genehmigung der Kommunalaufsichtsbehörde - folgende Nachtragshaushaltssatzung erlassen:

§1

Mit dem Nachtragshaushaltsplan werden

erhöht vermindert und damit der Gesamtbetrag des
um um Haushaltsplanes einschl.

Nachträge
gegenüber nunmehr

bisher festgesetzt auf
im Ergebnisplan der
Gesamtbetrag der Erträge 13.364.700 EUR 0 EUR 549.147.800 EUR 562.512.500

Gesamtbetrag der Aufwendungen 15.553.200 EUR 6.179.200 EUR 542.851.700 EUR
EUR

552.225.700

Jahresüberschuss 0 EUR 0 EUR 6.296.100 EUR
EUR

10.286.800 EUR
Jahresfehlbetrag 2.188.500 EUR 6.179.200 EUR 0 EUR 0 EUR

im Finanzplan der
Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender 
Verwaltungstätigkeit: 13.364.700 EUR 0 EUR 539.777.100 EUR 553.141.800

Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender 
Verwaltungstätigkeit 15.553.200 EUR 6.179.200 EUR 528.514.800 EUR

EUR

537.888.800

Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Investitions­
tätigkeit und der Finanzierungstätigkeit 0 EUR 0 EUR 2.869.300 EUR

EUR

2.869.300 EUR
Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Investitions­
tätigkeit und der Finanzierungstätigkeit 65.000 EUR 0 EUR 20.483.400 EUR 20.548.400 EUR

§2

Es werden neu festgesetzt:

1. der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen von bisher 1.900.000 EUR auf 5.840.000 EUR

Rendsburg,
-1. Stellvertretender Landrat-



Vorbericht
zum 1. Nachtragshaushaltsplan des Kreises 

Rendsburg-Eckernförde für das 
Haushaltsjahr 2023



6) Übersicht über die Auszahlungen für Investitionen und
Investitionsförderungsmaßnahmen c em. § 6 Abs. 1 Nr. 6 GemHVO-Doppi k

Haushalts­
jahre

Fortgeschriebener
Planansatz Ist

Nicht mehr 
benötigte 

Ermächtigungen1

In das Folgejahr 
übertragen

nachrichtlich: 
Investitionsvolumen 

geplanter kredit­
ähnlicher 

Rechtsgeschäfte2Gesamt
Aus

Planung
Vorjahre3

inTEUR inTEUR inTEUR inTEUR inTEUR inTEUR

1 2 3 4 5 6 7

2019 33.993 13.241 12.302 8.450 0 0

2020 29.064 18.582 0 10.773 3.891 o

2021 57.399 33.565 7.573 16.261 529 0

2022 29.248 22.403 0 7.108 656 ' 0

2023 28.477
2024 10.874

2025 7.846

2026 4.385

1 Gründe für nicht mehr benötigte Ermächtigungen können sein: Die Maßnahme konnte mit geringeren Auszahlungen 
durchgeführt werden; die Maßnahme soll nicht mehr durchgeführt werden; die Maßnahme ist erneut veranschlagt 
worden oder soll erneut veranschlagt werden.

2 kreditähnliche Rechtsgeschäfte sind in dem Jahr erstmals zu erfassen, in dem der Vertrag geschlossen wird.

3 Der Teil der in Spalte 5 angegebenen übertragenen gesamten Auszahlungen für Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen, die schon in Vorjahren geplant waren und erneut übertragen werden sollen.
4 Angaben entfallen, wenn diese noch nicht vorliegen.



7) Darstellung der Entwicklung der bereinigten Auszahlungen aus laufender 
Verwaltungstätigkeit gern, § 6 Abs. 1 Nr. 7 GemHVO-Doppik _______^___

I 2021 2022 2023 2024 2025 2026
Bezeichnung in

TEUR
in

TEUR
in

TEUR
in

TEUR
in

TEUR
in

TEUR
1 2 3 4 5 6 7 8 9

77 1 Auszahlungen aus laufender 
Verwaltungstätigkeit 472.926 504.136 500.385 521.153 527.548 508.629

7341 2 abzgl. Gewerbesteuerumlage 0 0 0 0 0 0

7371 3
abzgl. Allgemeine Umlage an das 
Land - Finanzausgleichsumlage 
an das Land -

0 0 0 0 0 0

7372 4

abzgl. allgemeine Umlage an 
Gemeinden und
Gemeindeverbände -

Kreisumlage, Amtsumlage, 
Zusatzumlage, Finanzausgleichs­
umlage an den Kreis

0 0 0 0 0 0

5 bereinigte Auszahlungen aus 
laufender Verwaltungstätigkeit 472.926 504.136 500.385 521.153 527.548

• .
508.629

6 Veränderung Vorjahr (in %) 13,20 6,60 -0,74 4,15 1,23 -3,59
7 Empfehlung (in %) 7 <+1,5 <+1,5 <+1,5 <+1,5 <+1,5 <+1,5

1 Ergebnisse des Jahresabschlusses des zweiten, dem laufenden Haushaltsjahr vorangehenden Jahres

2 Ansätze der Haushaltsplanung des dem laufenden Haushaltsjahr vorangehenden Jahres

3 Ansätze der Haushaltsplanung des laufenden Haushaltsjahres

4 Ansätze der Haushaltsplanung der dem Haushaltsjahr folgenden Jahre

5 Die Ziffern geben an, in welchen Kontengruppen und Kontenarten veranschlagt wurde.

6 laufende Nummerierung der Zeile

7 Im Haushaltserlass veröffentlichte Orientierungsdaten für die Steigerung der bereinigten Auszahlungen



Verpflichtungsermächtigungen 

im Haushaltsplan des Jahres 2023
Voraussichtlich fällige Auszahlungen 

in TEUR
2024 2025 2026 2027 2028ff.

1 2 3 4 5 6

2020
2021
2022 1.000.000

Haushaltsjahr 2023 2.500.000 2.340.000
Summe 3.500.000 2.340.000
Nachtrag+/-
Nachrichtlich:
in der mittelfristigen Finanzplanung 
vorgesehene Kreditaufnahmen (ohne 
Umschuldungskredite)



Kreis Rendsburg-Eckernförde 1. Nachtragsplan 2023

Nachtragshaushaltsplan für den Ergebnisplan1

Ertrags- und Aufwandsarten

bisheriger
Ansatz

in EUR

Mehr(+) oder 
weniger (-) gegenüber 
dem bisherigen Ansatz 

in EUR

neuer
Ansatz

in EUR

Erläuterung2

13 24 5 3 4 5 6 7

40 1 Steuern und ähnliche Abgaben 0 0 0

41 2 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 310.628.500 6.566.200 317.194.700

42 3 +sonstige Transfererfräge 4.995.700 130.600 5.126.300

43 4 + öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte 8.790.100 0 8.790.100

441-
442,
446

5 + privatrechtliche Leistungsentgelte

22.428.800 0 22.428.800

448 6 + Kostenerstattungen und Kostenumlagen 190.473.300 6.667.900 197.141.200

45 7 +sonstige Erträge 9.754.000 0 9.754.000

471 8 + aktivierte Eigenleistungen 0 0 0

472 9 +/- Bestandsveränderungen 0 0 '0

10 = Erträge (= Zeilen 1 bis 9) 547.070.400 13.364.700 560.435.100

50 11 Personalaufwendungen 57.722.400 1.600.000 59.322.400

51 12 + Versorgungsaufwendungen 48.200 0 48.200

52 13 +Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 20.561.200 0 20.561.200

57 14 + bilanzielle Abschreibungen 11.787.700 0 11.787.700

53 15 +Transferaufwendungen 358.064.100 6.184.000 364.248.100

54 16 + sonstige Aufwendungen 94.660.800 1.590.000 96.250.800

17 = Aufwendungen (= Zeilen 11 bis 16) 542.844.400 9.374.000 552.218.400

18 = Ergebnis der laufenden Verwaltungstätigkeit (= Zeilen 10/17) 4.226.000 3.990.700 8.216.700

46000
0-
46199
8,
462-
469

19 + Finanzerträge

2.077.400 0 2.077.400

55000
0-
55199
8,
5562-
5599

20 - Zinsen und sonstige Finanzaufwendungen

7.300 0 7.300

21 = Finanzergebnis (= Zeilen 19 und 20) 2.070.100 0 2.070.100

22 = JahresergebnisS (= Zeilen 18 und 21) 6.296.100 3.990.700 10.286.800

1 ergeben sich durch den Nachtragshaushalt erhebliche Änderungen im Ergebnisplan der Folgejahre, ist zusätzlich der Ergebnisplan für die Foigejahre anzupassen

2 kann entfallen, wenn die Erläuterungen an anderer Stelle stehen

3 Die Ziffern geben an, in welchen Kontengruppen und Kontenarten veranschlagt wird.

4 laufende Nummerierung der Zeile

5 kann entfallen, wenn die Erläuterungen an anderer Stelle stehen



Kreis Rendsburg-Eckernförde 1. Nachtragsplan 2023

Nachtragshaushaltsplan für den Finanzplan1

Ein- und Auszahlungsarten
bisheriger

Ansatz

in EUR

mehr(+) oder 
weniger (-) gegenüber 
dem bisherigen Ansatz 

in EUR

neuer
Ansatz

in EUR

Erläuterung2

13 24 3 4 5 6 7

60 1 Steuern und ähnliche Abgaben 0 0 0

61 2 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 305.220.700 6.566.200 311.786.900

62 3 + sonstige T ransfereinzahlungen 4.995.700 130.600 5.126.300

63 4 + öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte 7.161.500 0 7.161.500

641-
642,
646

5 + privatrechtliche Leistungsentgelte

22.309.500 0 22.309.500

648 6 + Kostenerstattungen und Kostenumlagen 190.473.300 6.667.900 197.141.200

65 7 + sonstige Einzahlungen 7.539.000 0 7.539.000

66 8 + Zinsen und sonstige Finanzeinzahlungen 2.077.400 0 2.077.400

9 = Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit (= Zeilen 1 
bis 8) 539.777.100 13.364.700 553.141.800

70 10 Personalauszahlungen 55.113.500 1.600.000 56.713.500

71 11 +Versorgungsauszahlungen • 48.200 0 48.200

72 12 +Auszahlungen für Sach- und Dienstleistungen 20.556.000 0 20.556.000

75 13 + Zinsen und sonstige Finanzauszahlungen 7.300 0 7.300

73 14 +Transferauszahlungen 358.064.100 6.184.000 364.248.100

74 15 + sonstige Auszahlungen 94.725.700 1.590.000 96.315.700

16 = Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit (=Zeilen
10 bis 15) 528.514.800 9.374.000 537.888.800

17 = Saldo aus laufender Verwaltungstätigkeit (= Zeilen 9/16) 11.262.300 3.990.700 15.253.000
681 18 Einzahlungen aus Zuweisungen und Zuschüssen für Investitionen 

und Investitionsförderungsmaßnahmen 2.761.200 0 2.761.200

682 19 + Einzahlungen aus der Veräußerung von Grundstücken und 
Gebäuden 0 0 0

683 20 + Einzahlungen aus der Veräußerung von beweglichem 
Anlagevermögen 1.000 0 1.000

684 21 + Einzahlungen aus der Veräußerung von Finanzanlagen 0 0 0

685 22 + Einzahlungen aus der Abwicklung von Baumaßnahmen 0 0 0

686 23 + Einzahlungen aus Rückflüssen (für Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen Dritter) 107.100 0 107.100

688 24 + Einzahlungen aus Beiträgen u.ä. Entgelten 0 0 0

689 25 + sonstige Investitionseinzahlungen 0 0 0

26 = Einzahlungen aus Investitionstätigkeit (= Zeilen 18 bis 25) 2.869.300 0 2.869.300
781 27 Auszahlungen von Zuweisungen und Zuschüssen für Investitionen 

und Investitionsförderungsmaßnahmen 11.879.900 0 11.879.900

782 28 + Auszahlungen für den Erwerb von Grundstücken und Gebäuden 412.500 0 412.500

783 29 + Auszahlungen für den Erwerb von beweglichem Anlagevermögen 3.834.200 0 3.834.200

784 30 + Auszahlungen für den Erwerb von Finanzanlagen 0 0 0

785 31 + Auszahlungen für Baumaßnahmen 4.331.800 65.000 4.396.800

786 32 + Auszahlungen für die Gewährung von Ausleihungen (für 1 
Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen Dritter) 0 0 0

787 33 -•-sonstige Investitionsauszahlungen 0 0 0

34 = Auszahlungen aus Investitionstätigkeit (= Zeilen 27 bis 33) 20.458.400 65.000 20.523.400
35 = Saldo aus Investitionstätigkeit (= Zeilen 26 / 34) -17.589.100 -65.000 -17.654.100

672 35a Einzahlungen aus fremden Finanzmitteln 0 0 0

772 35b Auszahlungen aus fremden Finanzmitteln 0 0 0

35c Saldo aus fremden Finanzmitteln 0 0 0

36 = FinanzmittelüberschussMehlbetrag (= Zeilen 17, 35, 35c und 
35f) -6.326.800 3.925.700 -2.401.100

692 37 + Aufnahme von Krediten für Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen 0 0 0

695 38 + Einzahlungen aus Rückflüssen von Darlehen aus der Anlage 
liquider Mittel 0 0 0



Kreis Rendsburg-Eckernförde 1. Nachtragsplan 2023

Ein- und Auszahlungsarten
bisheriger

Ansatz

in EUR

mehr{+) oder 
weniger (-) gegenüber 
dem bisherigen Ansatz 

in EUR

neuer
Ansatz

in EUR

Erläuterung1 2

13 24 5 3 4 5 6 7

693 39 +Aufnahme von Kassenkrediten (ohne Kontokorrent) 0 0 0
792 40 - Tilgung von Krediten für Investitionen und 

Investitionsförderungsmaßnahmen 25.000 0 25.000
795- 41 - Auszahlungen aus der Gewährung von Darlehen zur Anlage 

liquider Mittel 0 0 0
793 42 - Tilgung von Kassenkrediten (ohne Kontokorrent) 0 0 0

43 = Saldo aus Finanzierungstätigkeit -25.000 0 -25.000
44 = Finanzmittelsaldo (=Zeiien 36 +43) -6.351.800 3.925.700 -2.426.100
45 + Finanzmittelbestand am Anfang des Flaushaltsiahres 0 0 0
46 - Anfangsbestand Kassenkredite aus Kontokorrent 0 0 0

332 47 + Endbestand Kassenkredite aus Kontokorrent 0 0 0
48 = Finanzmittelbestand zum Ende des Haushaltsjahres (=Zeilen 

44 bis 47) -6.351.800 3.925.700 -2.426.100

1 ergeben sich durch den Nachtragshaushait erhebliche Änderungen im Finanzpian der Folgejahre, ist zusätzlich der Finanzplan für die Folgejahre anzupassen

2 kann entfallen, wenn die Erläuterungen an anderer Stelle stehen

3 Die Ziffern geben an, in welchen Kontengruppen und Kontenarten veranschlagt wird,

4 laufende Nummerierung der Zeile

5 kann entfallen, wenn die Erläuterungen an anderer Steile stehen



Kreis Rendsburg-Eckernförde 1, Nachtragsplan
Teilhaushalt 111240 Beteiligungsverwaltung

2023

Nachtragshaushaltsplan für den Teilergebnisplan1 2.2

Ertrags- und Aufwandsarten

bisheriger
Ansatz

in EUR

mehr(+) oder 
weniger gegenüber dem 

bisherigen Ansatz 
in EUR

neuer
Ansatz

in EUR

Erläuterung3

14 25 6 3 4 5 6 7

40 1 Steuern und ähnliche Abgaben 0 0 0

41 2 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 0 0 0

42 3 + sonstige T ransfererträge 0 0 0

43 4 + öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte 0 0 0

441-
442,
446

5 + privatrechtliche Leistungsentgelte

0 0 0

448 6 + Kostenerstattungen und Kostenumlagen 0 0 0

45 7 +sonstige Erträge 0 0 0

471 8 +aktivierte Eigenleistungen 0 0 0

472 9 +/- Bestandsveränderungen 0 0 0

10 = Erträge (= Zeilen 1 bis 9) 0 0 0

50 11 Personalaufwendunqen 153.400 0 153.400

51 12 +Versorgungsaufwendungen 0 0 0

52 13 +Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 100 0 100

57 14 + bilanzielle Abschreibungen 100 0 100

53 15 +T ransferaufwendungen 60.400 0 60.400

54 16 + sonstige Aufwendungen 102.000 280.000 382.000

54291 17 davon Verfüqunqsmittel 0 0 0

18 = Aufwendungen (= Zeilen 11 bis 16) 316.000 280.000 596.000

19 = Ergebnis der laufenden Verwaltungstätigkeit (= Zeilen 10/18) -316.000 -280.000 -596.000

46000
0-
46199
8,462-
469

20 + Finanzerträge

0 0 0

55000
0-
55199 
8,552- 
559

21 -Zinsen und sonstige Finanzaufwendungen

0 0 0

22 = Finanzergebnis (= Zeilen 20 und 21) 0 0 0

23 = Ergebnis vor Berücksichtigung der internen 
Leistungsbeziehungen (= Zeilen 19 und 22) -316.000 -280.000 -596.000

48 24 + Erträge aus internen Leistungsbeziehungen 0 0 0

58 25 - Aufwendungen aus internen Leistunqsbeziehungen 0 0 0

26 = Ergebnis (= Zeilen 23,24, 25) -316.000 -280.000 -596.000

1 es sind nur Teilergebnispläne aufzuführen, in denen Änderungen durch den Nachtragshaushait eintreten. Sofern durch den Nachtragshaushalt erhebliche Änderungen im 
Teilergebnisplan der Folgejahre auftreten, ist zusätzlich derTeilergebnispian für die Folgejahre anzupassen.
2 bei Einrichtungen, die sich in der Regel zu mehr als 10 % aus Entgelten finanzieren, sind kalkulatorische Zinsen nachrichtlich auszuweisen.

3 kann entfallen, wenn die Erläuterungen an anderer Stelle stehen
4 Die Ziffern geben an, in welchen Kontengruppen und Kontenarten veranschlagt wird.

5 laufende Nummerierung der Spalte
6 Zinsen sind regelmäßig nur im Teilergebnisplan für den Produktbereich "Allgemeine Finanzwirtschaft" auszuweisen



Kreis Rendsburg-Eckernförde 1. Nachtragsplan
Teilhaushalt 111240 Beteiligungsverwaltung

2023

Nachtragshaushaltsplan für den Teilfinanzplan12

Ein- und Auszahlungsarten

bisheriger Ansatz mehr(+) oder 
weniger gegenüber 

dem bisherigen 
Ansatz3

neuer
Ansatz

bisheriger 
Betrag an 

Verpflichtungs 
ermächtigung'1

mehr(+) oder 
weniger gegenüber 

dem bisherigen 
Betrag an VE

neuer
Betrag an 

Verpflichtungs­
ermächtigung5

in EUR in EUR in EUR in EUR in EUR in EUR
16 2? 3 4 5 6 7 8 9

laufende Verwaltungstätigkeit

60 1 Steuern und ähnliche Abgaben 0 0 0

61 2 +Zuwendungen und allgemeine Umlagen 0 0 0

62 3 + Sonstige T ransfereinzahlungen 0 0 0

63 4 + öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte 0 0 0

641-
642,
646

5 + privatrechtliche Leistungsentgelte

0 0 0

648 6 -••Kostenerstattungen und Kostenumlagen 0 0 0

65 7 +sonstige Einzahlungen 0 0 0

66 8 + Zinsen und sonstige Finanzeinzahlungen 0 0 0

9 = Einzahlungen aus laufender 
Verwaltungstätigkeit (= Zeilen 1 bis 8) 0 0 0

70 10 Personalauszahlungen 153.400 0 153.400

71 11 +Versorgungsauszahlungen 0 0 0

72 12 +Auszahlungen für Sach- und Dienstleistungen 100 0 100

75 13 -Zinsen und sonstige Finanzauszahlungen 0 0 0

73 14 +Transferauszahlungen 60.400 0 60.400

74 15 + sonstige Auszahlungen 102.000 280.000 382.000

16 = Auszahlungen aus laufender 
Verwaltungstätigkeit (= Zeilen 10 bis 15) 315.900 280.000 595.900

17 = Saldo aus laufender Verwaltungstätigkeit 
(= Zeilen 9/16) -315.900 -280.000 -595.900

Investitionstätigkeit

681 18 Einzahlungen aus Zuweisungen und Zuschüsse 
für Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen 0 0 0 0 0 0

682 19 + Einzahlungen aus der Veräußerung von 
Grundstücken und Gebäuden 0 0 0 0 0 0

683 20 + Einzahlungen aus der Veräußerungen von 
beweglichem Anlagevermögen 0 0 0 0 0 0

684 21 + Einzahlungen aus der Veräußerungen von 
Finanzanlagen 0 0 0 0 0 0

685 22 + Einzahlungen aus der Abwicklung von 
Baumaßnahmen 0 0 0 0 0 0

686 23 + Einzahlungen aus Rückflüssen (für 
Investitionen und
Investitionsförderungsmaßnahmen Dritter) 0 0 0 0 0 0

688 24 + Einzahlungen aus Beiträgen u.ä. Entgelten 0 0 0 0 0 0

689 25 +sonstige I nvestitionseinzahlungen 0 0 0 0 0 0

26 = Summe der investiven Einzahlungen (= 
Zeilen 18 bis 25) 0 0 0 0 0 0

781 27 Auszahlungen von Zuweisungen und
Zuschüssen für Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen 0 0 0 0 0 0

782 28 +Auszahlungen für den Erwerb von 
Grundstücken und Gebäuden 0 0 0 0 0 0

783 29 +Auszahlungen für den Erwerb von 
beweglichem Anlagevermögen 0 0 0 0 0 0

784 30 +Auszahlungen für den Erwerb von 
Finanzanlagen 0 0 0 0 0 0

785 31 +Auszahlungen für Baumaßnahmen 0 0 0 0 0 0

2



Kreis Rendsburg-Eckernförde 1. Nachtragsplan
Teilhaushalt 111240 Beteiligungsverwaltung

2023

Ein- und Auszahlungsarten

bisheriger Ansatz mehr(+) oder 
weniger gegenüber 

dem bisherigen 
Ansatz1 2 3

neuer
Ansatz

bisheriger 
Betrag an 

Verpflichtungs- 
ermächtigung4

mehr(+) oder 
weniger gegenüber 

dem bisherigen 
Betrag an VE

neuer
Betrag an 

Verpflichtungs­
ermächtigung5 6

in EUR in EUR in EUR in EUR in EUR in EUR
16 27 3 4 5 6 7 8 9

786 32 +Auszahlungen für die Gewährung von 
Ausleihungen (für Investitionen und 
Investitionsförderunqsmaßnahmen Dritter) 0 0 0 0 0 0

787 33 + Sonstige Investitionsauszahlungen 0 0 0 0 0 0

34 = Summe der investiven Auszahlungen (= 
Zeilen 27 bis 33) 0 0 0 0 0 0

35 = Saldo aus Investitionstätigkeit (= Zeilen 26 / 
34) 0 0 0 0 0 0

672 35a Einzahlungen aus fremden Finanzmitteln 0 0 0 0 0 0

772 35b Auszahlungen aus fremden Finanzmitteln 0 0 0 0 0 0

35c Saldo aus fremden Finanzmitteln 0 0 0 0 0 0

36 = Finanzmittelüberschussf-fehlbetrag (= 
Zeilen 17, 35, und 35c) -315.900 -280.000 -595.900 0 0 0

1 es sind nur Teilfinanzpläne aufzuführen, in denen Änderungen durch den Nachtragshaushalt eintreten. Sofern durch den Nachtragshaushait erhebliche Änderungen im 
Teiifinanzplan der Folgejahre auftreten, ist zusätzlich der Teilfinanzplan für die Folgejahre anzupassen,
2 Im Teilfinanzplan für die Produktgruppe "Sonstige allgemeine Finanzwirtschaft* sind die Zeilen 37 bis 43 des Musters zum Finanzplan auszuweisen,

3 Veränderungen sind zu erläutern

4 Zu den Verpflichtungsermächtigungen in Spalte 7 ist anzugeben, wie sich die Belastung auf die folgenden Jahre verteilt,

5 Zu den Verpflichtungsermächtigungen in Spalte 7 ist anzugeben, viie sich die Belastung auf die folgenden Jahre verteilt.
6 Die Ziffern geben an, in welchen Kontengruppen und Kontenarten veranschlagt wird.

7 laufende Nummerierung der Spalte



Teilhaushalt
111240 Beteiligungsverwaltung

Erläuterungen zum Teilerqebnisplan

Zeile 16 (Sonstige ordentliche Aufwendungen)

Kosten für Gutachter und externe Sachverständige 382.000 €



Kreis Rendsburg-Eckernförde 1. Nachtragsplan
Teilhaushalt 111420 Personal und Organisation

2023

Nachtragshaushaltsplan für den Teilergebnisplan1.2

Ertrags- und Aufwandsarten

bisheriger
Ansatz

in EUR

mehr(+) oder 
weniger gegenüber dem 

bisherigen Ansatz 
in EUR

neuer
Ansatz

in EUR

Erläuterung3

14 25 6 3 4 5 6 7

40 1 Steuern und ähnliche Abgaben 0 0 0

41 2 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 0 0 0

42 3 +sonstige Transfererträge 0 0 0

43 4 + öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte 0 0 0

441-
442,
446

5 + privatrechtliche Leistungsentgelte

0 0 0

448 6 + Kostenerstattungen und Kostenumlagen 35.000 0 35.000

45 7 +sonstige Erträge 0 0 0

471 8 + aktivierte Eigenleistungen 0 0 0

472 9 +/- Bestandsveränderungen 0 0 0

10 = Erträge (= Zeilen 1 bis 9) 35.000 0 35.000

50 11 Personalaufwendungen 2.398.900 1.600.000 3.998.900

51 12 +Versorgungsaufwendungen 0 0 0

52 13 +Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 443.400 0 443.400

57 14 + bilanzielle Abschreibungen 31.700 0 31.700

53 15 +T ransferaufwendungen 0 0 0

54 16 + sonstige Aufwendungen 881.400 0 881.400

54291 17 davon Verfügungsmittel 0 0 0

18 = Aufwendungen (= Zeilen 11 bis 16) 3.755.400 1.600.000 5.355.400

19 = Ergebnis der laufenden Verwaltungstätigkeit (= Zeilen 10/18) -3.720.400 -1.600.000 -5.320.400

46000
0-
46199
8,462-
469

20 + Finanzerfräge

0 0 0

55000
0-
55199 
8,552- 
559

21 - Zinsen und sonstige Finanzaufwendungen

0 0 0

22 = Finanzerqebnis (= Zeilen 20 und 21) 0 0 0

23 = Ergebnis vor Berücksichtigung der internen 
Leistunqsbeziehunqen (= Zeilen 19 und 22) -3.720.400 -1.600.000 -5.320.400

48 24 + Erträge aus internen Leistunqsbeziehungen 0 0 0

58 25 -Aufwendungen aus internen Leistungsbeziehungen 700 0 700

26 = Ergebnis (= Zeilen 23,24, 25) -3.721.100 -1.600.000 -5.321.100

1 es sind nur Teilergebnispläne aufzuführen, in denen Änderungen durch den Nachtragshaushait eintreten. Sofern durch den Nachtragshaushalt erhebliche Änderungen im 

Teilergebnisplan der Folgejahre auftreten, ist zusätzlich der Teilergebnisplan für die Folgejahre anzupassen.
2 bei Einrichtungen, die sich in der Regel zu mehr als 10 % aus Entgelten finanzieren, sind kalkulatorische Zinsen nachrichtlich auszuweisen.

3 kann entfallen, wenn die Erläuterungen an anderer Stelle stehen

4 Die Ziffern geben an, in welchen Kontengruppen und Kontenarten veranschlagt wird.

5 laufende Nummerierung der Spalte
6 Zinsen sind regelmäßig nur im Teilergebnisplan für den Produktbereich "Allgemeine Finanzwirtschaft" auszuweisen



Kreis Rendsburg-Eckernförde 1. Nachtragsplan
Teilhaushalt 111420 Personal und Organisation

2023

Nachtragshaushaltsplan für den Teilfinanzplan1'2

Ein- und Auszahlungsarten

bisheriger Ansatz mehr(+) oder 
weniger gegenübe 

dem bisherigen 
Ansatz3

neuer
Ansatz

bisheriger 
Betrag an 

Verpflichtungs 
ermächtigung

mehr(+) oder 
weniger gegenüber 

dem bisherigen 
Betrag an VE

neuer
Betrag an 

Verpflichtungs­
ermächtigung5

in EUR in EUR in EUR in EUR in EUR in EUR
16 2? 3 4 5 6 7 8 9

laufende Verwaltungstätigkeit

60 1 Steuern und ähnliche Abgaben 0 0 0
61 2 ■»-Zuwendungen und allgemeine Umlagen 0 0 0
62 3 + Sonstige T ransfereinzahlungen 0 0 0
63 4 + öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte 0 0 0
641-
642,
646

5 + privatrechtliche Leistungsentgelte

0 0 0
648 6 + Kostenerstattungen und Kostenumlagen 35.000 0 35.000
65 7 +sonstige Einzahlungen 0 0 0
66 8 •»■Zinsen und sonstige Finanzeinzahlungen 0 0 0

9 = Einzahlungen aus laufender 
Verwaltungstätigkeit (= Zeilen 1 bis 8) 35.000 0 35.000

70 10 Personalauszahlungen 2.398.900 1.600.000 3.998.900

71 11 + Versorgungsauszahlungen 0 0 0

72 12 +Auszahlungen für Sach- und Dienstleistungen 443.400 0 443.400

75 13 - Zinsen und sonstige Finanzauszahlungen 0 0 0

73 14 +T ransferauszahlungen 0 0 0

74 15 ■»■sonstige Auszahlungen 881.400 0 881.400

16 = Auszahlungen aus laufender 
Verwaltungstätigkeit (= Zeilen 10 bis 15) 3.723.700 1.600.000 5.323.700

17 = Saldo aus laufender Verwaltungstätigkeit 
(= Zeilen 9/16) -3.688.700 -1.600.000 -5.288.700

Investitionstätigkeit

681 18 Einzahlungen aus Zuweisungen und Zuschüsse 
für Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen 0 0 0 0 0 0

682 19 •»■Einzahlungen aus der Veräußerung von 
Grundstücken und Gebäuden 0 0 0 0 0 0

683 20 + Einzahlungen aus der Veräußerungen von 
beweglichem Anlagevermögen 0 0 0 0 0 0

684 21 + Einzahlungen aus der Veräußerungen von 
Finanzanlagen 0 0 ' 0 0 0 0

685 22 + Einzahlungen aus der Abwicklung von 
Baumaßnahmen 0 0 0 0 0 0

686 23 ■»■Einzahlungen aus Rückflüssen (für 
Investitionen und
Investitionsförderungsmaßnahmen Dritter) 0 0 0 0 0 0

688 24 + Einzahlungen aus Beiträgen u.ä. Entgelten 0 0 0 0 0 0

689 25 + sonstige Investitionseinzahlungen 0 0 0 0 0 0

26 = Summe der investiven Einzahlungen (= 
Zeilen 18 bis 25) 0 0 0 0 0 0

781, 27 Auszahlungen von Zuweisungen und
Zuschüssen für Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen 0 0 0 0 0 0

782 28 ■»■Auszahlungen für den Erwerb von 
Grundstücken und Gebäuden 0 0 0 0 0 0

783 29 + Auszahlungen für den Erwerb von 
beweglichem Anlagevermögen 0 0 0 0 0 0

784 30 ■»-Auszahlungen für den Erwerb von 
Finanzanlagen 0 0 0 0 0 0

785 31 ■»■Auszahlungen für Baumaßnahmen 0 0 0 0 0 0

2



Kreis Rendsburg-Eckernförde 20231. Nachtragsplan
Teilhaushalt 111420 Personal und Organisation

Ein- und Auszahlungsarten

bisheriger Ansatz mehr(+) oder 
weniger gegenüber 

dem bisherigen 
Ansatz1 2 3

neuer
Ansatz

bisheriger 
Betrag an 

Verpflichtungs­
ermächtigung4

mehr(+) oder ■ 
weniger gegenüber 

dem bisherigen 
Betrag an VE

neuer
Betrag an 

Verpflichtungs­
ermächtigung5 6

in EUR in EUR in EUR in EUR in EUR in EUR
16 27 3 4 5 6 7 8 9

786 32 +Auszahlungen für die Gewährung von 
Ausleihungen (für Investitionen und 
Investitionsförderunqsmaßnahmen Dritter) 0 0 0 0 0 0

787 33 + Sonstige Investitionsauszahlunqen 0 0 0 0 0 0

34 = Summe der investiven Auszahlungen (= 
Zeilen 27 bis 33) 0 0 0 0 0 0

35 = Saldo aus Investitionstätigkeit (= Zeilen 26 / 
34) 0 0 0 0 0 0

672 35a Einzahlungen aus fremden Finanzmitteln 0 0 0 0 0 0

772 35b Auszahlungen aus fremden Finanzmitteln 0 0 0 0 0 0

35c Saldo aus fremden Finanzmitteln 0 0 0 0 0 0

36 = FinanzmittelüberschussMehlbetrag (= 
Zeilen 17, 35, und 35c) -3.688.700 -1.600.000 -5.288.700 0 0 0

1 es sind nur Teilfinanzpläne aufzuführen, in denen Änderungen durch den Nachtragshaushali eintreten. Sofern durch den Nachtragshaushalt erhebliche Änderungen im 

Teilfinanzplan der Folgejahre auftreten, ist zusätzlich der Teilfinanzplan für die Folgejahre anzupassen.
2 Im Teilfinanzpian für die Produktgruppe "Sonstige allgemeine Finanzwirtschaft" sind die Zeilen 37 bis 43 des Musters zum Finanzplan auszuweisen.

3 Veränderungen sind zu erläutern

4 Zu den Verpflichtungsermächtigungen in Spalte 7 ist anzugeben, wie sich die Belastung auf die folgenden Jahre verteilt.

5 Zu den Verpflichtungsermächtigungen in Spalte 7 ist anzugeben, wie sich die Belastung auf die folgenden Jahre verteilt.

6 Die Ziffern geben an, in welchen Kontengruppen und Kontenarten veranschlagt wird.

7 laufende Nummerierung der Spalte



Teilhaushalt
111420 Personal und Organisation

Erläuterungen zum Teileraebnisplan

Zeile 11 (Personalaufwendunqen)

Sonderzahlungen gern. Tarifabschluss TVöD 1.100.000 €

Erhöhung des Personalbudgets für 2023
500.000 €



Kreis Rendsburg-Eckernförde 1. Nachtragsplan
Teilhaushalt 111430 Liegenschafts- und Gebäudemanagement

2023

Nachtragshaushaltsplan für den Teilergebnisplan12

Ertrags- und Aufwandsarten

bisheriger
Ansatz

in EUR

mehr{+) oder 
weniger gegenüber dem 

bisherigen Ansatz 
in EUR

neuer
Ansatz

in EUR

Erläuterung1 2 3

14 2S 6 3 4 5 6 7

40 1 Steuern und ähnliche Abgaben 0 0 0

41 2 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 1.180.100 0 1.180.100

42 3 +sonstige Transfererträge 0 0 0

43 4 + öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte 0 0 0

441-
442,
446

5 + privatrechtliche Leistungsentgelte

371.900 0 371.900

448 6 + Kostenerstattungen und Kostenumlagen 47.600 0 47.600

45 7 +sonstige Erträge 0 0 0

471 8 + aktivierte Eigenleistungen 0 0 ' 0

472 9 +/- Bestandsveränderungen 0 0 0

10 = Erträge (= Zeilen 1 bis 9) 1.599.600 0 1.599.600

50 11 Personalaufwendungen 1.784.900 0 1.784.900

51 12 +Versorgungsaufwendungen 0 0 0

52 13 +Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 4.999.300 0 4.999.300

57 14 + bilanzielle Abschreibungen 2.507.500 0 2.507.500

53 15 + T ransferaufwendungen 0 0 0

54 16 +sonstige Aufwendungen 178.300 310.000 488.300

54291 17 davon Verfügungsmittei 0 0 0

18 = Aufwendungen (= Zeilen 11 bis 16) 9.470.000 310.000 9.780.000

19 = Ergebnis der laufenden Verwaltungstätigkeit (= Zeilen 10 /18) -7.870.400 -310.000 -8.180.400

46000
0-
46199
8,462-
469

20 + Finanzerträge

0 0 0

55000
0-

55199 
8, 552- 
559

21 - Zinsen und sonstige Finanzaufwendungen

0 0 0

22 = Finanzergebnis (= Zeilen 20 und 21) 0 0 0

23 = Ergebnis vor Berücksichtigung der internen 
Leistungsbeziehungen (= Zeilen 19 und 22) -7.870.400 -310.000 -8.180.400

48 24 + Erträge aus internen Leistungsbeziehüngen 508.000 0 508.000

58 25 -Aufwendungen aus internen Leistungsbeziehungen 260.600 0 260.600

26 = Ergebnis (= Zeilen 23, 24, 25) -7.623.000 -310.000 -7.933.000

1 es sind nur Teiletgebnispläne aufzuführen, in denen Änderungen durch den Nachtragshaushalt eintreten. Sofern durch den Nachtragshaushalt erhebliche Änderungen im 
Teilergebnisplan der Folgejahre auftreten, ist zusätzlich der Teilergebnisplan für die Folgejahre anzupassen.
2 bei Einrichtungen, die sich in der Regel zu mehr als 10 % aus Entgelten finanzieren, sind kalkulatorische Zinsen nachrichtlich auszuweisen.

3 kann entfallen, wenn die Erläuterungen an anderer Stelle stehen

4 Die Ziffern geben an, in welchen Kontengruppen und Kontenarten veranschlagt wird.

5 laufende Nummerierung der Spalte
6 Zinsen sind regelmäßig nur im Teilergebnisplan für den Produktbereich "Allgemeine Finanzwirtschaft" auszuweisen



Kreis Rendsburg-Eckernförde 1. Nachtragsplan
Teilh^ushalt 111430 Liegenschafts- und Gebäudemanagement

2023

Nachtragshaushaltsplan für den Teilfinanzplan1.2

Ein- und Auszahlungsallen

bisheriger Ansatz mehr(+) oder 
weniger gegenübe 

dem bisherigen 
Ansatz3

neuer
Ansatz

bisheriger 
Betrag an 

Verpflichtungs­
ermächtigung4

mehr(+) oder 
weniger gegenüber 

dem bisherigen 
Betrag an VE

neuer
Betrag an 

Verpflichtungs­
ermächtigung5

in EUR in EUR in EUR in EUR in EUR in EUR
16 2? 3 4 5 6 7 8 9

laufende Verwaltungstätigkeit

60 1 Steuern und ähnliche Abgaben 0 0 0
61 2 +Zuwendungen und allgemeine Umlagen 0 0 0
62 3 + Sonstige T ransfereinzahlungen 0 0 0
63 4 + öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte 0 0 0
641-
642,
646

5 + privatrechtliche Leistungsentgelte

252.600 0 252.600
648 6 + Kostenerstattungen und Kostenumlagen 47,600 0 47.600
65 7 +sonstige Einzahlungen 0 0 0

66 8 +Zinsen und sonstige Finanzeinzahlungen 0 0 0
9 = Einzahlungen aus laufender 

Verwaltungstätigkeit (= Zeilen 1 bis 8) 300.200 0 300.200

70 10 Personaiauszahlungen 1,784.900 0 1.784.900

71 11 +Versorgungsauszahlungen 0 0 0
72 12 +Auszahlungen für Sach- und Dienstleistungen 4.999.300 0 4.999.300

75 13 - Zinsen und sonstige Finanzauszahlungen 0 0 0

73 14 +T ransferauszahlungen 0 0 0

74 15 +sonstige Auszahlungen 178.300 310.000 488.300

16 = Auszahlungen aus laufender 
Verwaltungstätigkeit (= Zeilen 10 bis 15) 6.962.500 310.000 7.272.500

17 = Saldo aus laufender Verwaltungstätigkeit 
(= Zeilen 9/16) -6.662.300 -310.000 -6.972.300

Investitionstätigkeit

681 18 Einzahlungen aus Zuweisungen und Zuschüsse 
für Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen 0 0 0 0 0 0

682 19 + Einzahlungen aus der Veräußerung von 
Grundstücken und Gebäuden 0 0 0 0 0 0

683 20 + Einzahlungen aus der Veräußerungen von 
beweglichem Anlagevermögen 0 0 0 0 0 0

684 21 + Einzahlungen aus der Veräußerungen von 
Finanzanlagen 0 0 0 0 0 0

685 22 + Einzahlungen aus der Abwicklung von 
Baumaßnahmen 0 0 0 0 0 0

686 23 + Einzahlungen aus Rückflüssen (für 
Investitionen und
Investitionsförderungsmaßnahmen Dritter) 0 0 0 0 0 0

688 24 + Einzahlungen aus Beiträgen u.ä. Entgelten 0 0 0 0 0 0

689 25 + sonstige Investitionseinzahlungen 0 0 0 0 0 0

26 = Summe der investiven Einzahlungen (= 
Zeilen 18 bis 25) 0 0 0 0 0 0

781 27 Auszahlungen von Zuweisungen und
Zuschüssen für Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen 0 0 0 0 0 0

782 28 +Auszahlungen für den Erwerb von 
Grundstücken und Gebäuden 272.500 0 272.500 0 0 0

783 29 -»•Auszahlungen für den Erwerb von 
beweglichem Anlagevermögen . 445.400 0 445.400 0 0 0

784 30 +Auszahlungen für den Erwerb von 
Finanzanlagen 0 0 0 0 0 0

785 31 +Auszahlungen für Baumaßnahmen 3.831.800 65.000 3.896.800 0 3.940.000 3.940.000

2



Kreis Rendsburg-Eckernförde 1. Nachtragsplan
Teilhaushalt 111430 Liegenschafts- und Gebäudemanagement

2023

Ein- und Auszahlungsarten

bisheriger Ansatz mehr(+) oder 
weniger gegenüber 

dem bisherigen 
Ansatz1 2 3

neuer
Ansatz

bisheriger 
Betrag an 

Verpflichtungs­
ermächtigung4 5

mehr(+) oder 
weniger gegenüber 

dem bisherigen 
Betrag an VE

neuer
Betrag an 

Verpfiichtungs- 
ermächtigung6

in EUR in EUR in EUR in EUR in EUR in EUR

16 27 3 4 5 6 7 8 9

786 32 +Auszahlungen für die Gewährung von 
Ausleihungen (für Investitionen und 
Investitionsförderunqsmaßnahmen Dritter) 0 0 0 0 0 0

787 33 + Sonstige Investitionsauszahlunqen 0 0 0 0 0 0

34 = Summe der investiven Auszahlungen (= 
Zeilen 27 bis 33) 4.549.700 65.000 4.614.700 0 3.940.000 3.940.000

35 = Saldo aus Investitionstätigkeit (= Zeilen 26 / 
34) -4.549.700 -65.000 -4.614.700 0 -3.940.000 -3.940.000

672 35a Einzahlungen aus fremden Finanzmitteln 0 0 0 0 0 0

772 35b Auszahlungen aus fremden Finanzmitteln 0 0 0 0 0 0

35c Saldo aus fremden Finanzmitteln 0 0 0 0 0 0

36 = Finanzmittelüberschussf-fehlbetrag (= 
Zeilen 17, 35, und 35c) -11.212.000 -375.000 -11.587.000 0 -3.940.000 -3.940.000

1 es sind nur Teilfinanzpläne aufzuföhren, in denen Änderungen durch den Nachtragshaushait eintreten. Sofern durch den Nachtragshaushait erhebliche Änderungen im 

Teilfinanzplan der Folgejahre auftreten, ist zusätzlich der Teilfinanzplan für die Folgejahre anzupassen.
2 Im Teilfinanzplan für die Produktgruppe "Sonstige allgemeine Finanzwirtschaft" sind die Zeilen 37 bis 43 des Musters zum Finanzplan auszuweisen.

3 Veränderungen sind zu erläutern
4 Zu den Verpflichtungseimächtigungen in Spalte 7 ist anzugeben, wie sich die Belastüng auf die folgenden Jahre verteilt.

5 Zu den Verpflichtungsenmächtigungen in Spalte 7 ist anzugeben, wie sich die Belastung auf die folgenden Jahre verteilt.
6 Die Ziffern geben an, in welchen Kontengruppen und Kontenarten veranschlagt wird.

7 laufende Nummerierung der Spalte



Teilhaushalt
111430 Liegenschafts- und Gebäudemanagement

Erläuterungen zum Teileraebnisplan

Zeile 16 (sonstige Aufwendungen^

Planungskosten für Neubau Bauhalle BBZ

Erläuterungen zum Teilfinanzplan

Zeile 31 (Auszahlungen für Baumaßnahmen)

Erweiterung der Ladeinfrastruktur für E-Fahrzeuge

Verpflichtungsermächtigungen für 2024/2025 
für Neubau Bauhalle BBZ

310.000 €

65.000 €

3.940.000 €



Kreis Rendsburg-Eckernförde 1. Nachtragsplan
Teilhaushalt 111450 IT-Management & Digitalisierung

2023

Nachtragshaushaltsplan für den Teilergebnisplan1.2

Ertrags- und Aufwandsarten

bisheriger
Ansatz

in EUR

mehr(+) oder 
weniger gegenüber dem 

bisherigen Ansatz 
in EUR

neuer
Ansatz

in EUR

Erläuterung3

14 25 6 3 4 5 6 7

40 1 Steuern und ähnliche Abgaben 0 0 0

41 2 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 0 0 0

42 3 +sonstige T ransfererträqe 0 0 0

43 4 + öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte 0 0 0

441-
442,
446

5 + privatrechtliche Leistungsentgelte

0 0 0

448 6 + Kostenerstattungen und Kostenumlagen 0 0 0

45 7 +sonstige Erträge 0 0 0

471 8 +aktivierte Eigenleistungen 0 0 0

472 9 +/- Bestandsveränderungen 0 0 0

10 = Erträge (= Zeilen 1 bis 9) 0 0 0

50 11 Personalaufwendungen 1.518.100 0 1.518,100

51 12 +Versorgungsaufwendungen 0 0 0

52 13 +Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 204.400 0 204.400

57 14 + bilanzielle Abschreibungen , 918.200 0 918.200

53 15 +Transferaufwendungen 0 0 0

54 16 +sonstige Aufwendungen 1.417.800 1.000.000 2.417.800

54291 17 davon Verfügungsmittel 0 0 0

18 = Aufwendungen (= Zeilen 11 bis 16) 4.058.500 1.000.000 5.058.500

19 = Ergebnis der laufenden Verwaltungstätigkeit (= Zeilen 10/18) -4.058.500 -1.000.000 -5.058.500

46000
0-

46199 
8,462- 
469

20 + Finanzerträge

0 0 0

55000
0-

55199 
8,552- 
559

21 - Zinsen und sonstige Finanzaufwendungen

0 0 0

22 = Finanzergebnis (= Zeilen 20 und 21) 0 0 0

23 = Ergebnis vor Berücksichtigung der internen 
Leistungsbeziehungen (= Zeilen 19 und 22) -4.058.500 -1.000.000 -5.058.500

48 24 + Erträge aus internen Leistungsbeziehungen 0 0 0

58 25 - Aufwendungen aus internen Leistungsbeziehungen 0 0 0

26 = Ergebnis (= Zeilen 23, 24, 25) -4.058.500 -1.000.000 -5.058.500

1 es sind nurTeilergebnispläne aufzuführen, in denen Änderungen durch den Nachtragshaushalt eintreten. Sofern durch den Nachtragshaushalt erhebliche Änderungen im 
Teilergebnisplan der Folgejahre auftreten, ist zusätzlich der Teilergebnisplan für die Folgejahre anzupassen.
2 bei Einrichtungen, die sich in der Regel zu mehr als 10 % aus Entgelten finanzieren, sind kalkulatorische Zinsen nachrichtlich auszuweisen.

3 kann entfallen, wenn die Erläuterungen an anderer Stelle stehen
4 Die Ziffern geben an, in weichen Kontengruppen und Kontenarten veranschlagt wird.

5 laufende Nummerierung der Spalte
6 Zinsen sind regelmäßig nur im Teilergebnisplan für den Produktbereich "Allgemeine Finanzwirtschaft" auszuweisen



Kreis Rendsburg-Eckernförde 1. Nachtragspian
Teilhaushalt 111450 IT-Management & Digitalisierung

2023

Nachtragshaushaltsplan für den Teilfinanzplan1'2

Ein- und Auszahlungsarten

bisheriger Ansatz mehr(+) oder 
weniger gegenübei 

dem bisherigen 
Ansatz3

neuer
Ansatz

bisheriger 
Betrag an 

Verpflichtungs­
ermächtigung4

mehr(+) oder 
weniger gegenüber 

dem bisherigen 
Betrag an VE

neuer
Betrag an 

Verpflichtungs­
ermächtigung5

in EUR in EUR in EUR in EUR in EUR in EUR
16 2? 3 4 5 6 7 8 9

laufende Verwaltungstätigkeit

60 1 Steuern und ähnliche Abgaben 0 0 0

61 2 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 0 0 0

62 3 + Sonstige T ransfereinzahlungen 0 0 0

63 4 + öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte 0 0 0

641-
642,
646

5 + privatrechtliche Leistungsentgelte

0 0 0

648 6 + Kostenerstattungen und Kostenumlagen 0 0 0

65 7 + sonstige Einzahlungen 0 0 0

66 8 + Zinsen und sonstige Finanzeinzahlungen 0 0 0

9 = Einzahlungen aus laufender 
Verwaltungstätigkeit (= Zeilen 1 bis 8) 0 0 0

70 10 Personalauszahlungen 1.518.100 0 1.518.100

71 11 +Versorgungsauszahlungen 0 0 0

72 ' 12 + Auszahlungen für Sach- und Dienstleistungen 204.400 0 204.400

75 13 - Zinsen und sonstige Finanzauszahlungen 0 0 0

73 14 + Transferauszahlungen 0 0 0

74 15 + sonstige Auszahlungen 1.417.800 1.000.000 2.417.800

16 = Auszahlungen aus laufender 
Verwaltungstätigkeit (= Zeilen 10 bis 15) 3.140.300 1.000.000 4.140.300

17 = Saldo aus laufender Verwaltungstätigkeit 
(= Zeilen 9/16) -3.140.300 -1.000.000 -4.140.300

Investitionstätigkeit

681 18 Einzahlungen aus Zuweisungen und Zuschüsse 
für Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen 0 0 0 0 0 0

682 19 + Einzahlungen aus der Veräußerung von 
Grundstücken und Gebäuden 0 0 0 0 0 0

683 20 + Einzahlungen aus der Veräußerungen von 
beweglichem Anlagevermögen 0 0 0 0 0 0

684 21 + Einzahlungen aus der Veräußerungen von 
Finanzanlagen 0 0 0 0 0 0

685 22 + Einzahlungen aus der Abwicklung von 
Baumaßnahmen 0 0 0 0 0 0

686 23 + Einzahlungen aus Rückflüssen (für 
Investitionen und
Investitionsförderungsmaßnahmen Dritter) 0 0 0 0 0 0

688 24 + Einzahlungen aus Beiträgen u.ä. Entgelten 0 0 0 0 0 0

689 25 + sonstige Investitionseinzahlungen 0 0 0 0 0 0

26 = Summe der investiven Einzahlungen (= 
Zeilen 18 bis 25) 0 0 0 0 0 0

781 27 Auszahlungen von Zuweisungen und
Zuschüssen für Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen 0 0 0 0 0 0

782 28 -»•Auszahlungen für den Erwerb von 
Grundstücken und Gebäuden 0 0 0 0 0 0

783 29 + Auszahlungen für den Erwerb von 
beweglichem Anlagevermögen 1.647.100 0 1.647.100 0 0 0

784 30 + Auszahlungen für den Erwerb von 
Finanzanlaqen 0 0 0 0 0 0

785 31 + Auszahlungen für Baumaßnahmen 0 0 0 0 0 0

2



Kreis Rendsburg-Eckernförde 1. Nachtragsplan
Teilhaushalt 111450 IT-Management & Digitalisierung

2023

Ein- und Auszahlungsarten

bisheriger Ansatz mehr(+) oder 
weniger gegenüber 

dem bisherigen 
Ansatz1 2 3

neuer
Ansatz

, bisheriger 
Betrag an 

Verpflichtungs­
ermächtigung4

mehr(+) oder 
weniger gegenüber 

dem bisherigen 
Betrag an VE

neuer
Betrag an 

Verpflichtungs­
ermächtigung5 6

in EUR in EUR in EUR in EUR in EUR in EUR
16 27 3 4 5 6 7 8 9

786 32 +Auszahlungen für die Gewährung von 
Ausleihungen (für Investitionen und 
Investitionsförderunqsmaßnahmen Dritter) 0 0 0 0 0 0

787 33 + Sonstige Investitionsauszahlunqen 0 0 0 0 0 0

34 = Summe der investiven Auszahlungen (= 
Zeilen 27 bis 33) 1.647.100 0 1.647.100 0 0 0

35 = Saldo aus Investitionstätigkeit (= Zeilen 26 / 
34) -1.647.100 0 -1.647.100 0 0 0

672 35a Einzahlungen aus fremden Finanzmitteln 0 0 0 0 0 0

772 35b Auszahlungen aus fremden Finanzmitteln 0 0 0 0 0 0

35c Saldo aus fremden Finanzmitteln 0 0 0 0 0 0

36 = FinanzmittelüberschussZ-fehlbetrag (= 
Zeilen 17,35, und 35c) -4.787.400 -1.000.000 -5.787.400 0 0 0

1 es sind nur Teilfinanzpläne aufzuführen, in denen Änderungen durch den Nachtragshaushalt eintreten. Sofern durch den Nachtragshaushalt erhebliche Änderungen im 
Teilfinanzplan der Folgejahre auftreten, ist zusätzlich der Teilfinanzplan für die Foigejahre anzupassen.
2 Im Teilfinanzplan für die Produktgruppe "Sonstige allgemeine Finanzwirtschaft" sind die Zeilen 37 bis 43 des Musters zum Finanzplan auszuweisen.

3 Veränderungen sind zu erläutern

4 Zu den Verpflichtungsermächtigungen in Spalte 7 ist anzugeben, wie sich die Belastung auf die folgenden Jahre verteilt.

5 Zu den Verpflichtungsermächtigungen in Spalte 7 ist anzugeben, wie sich die Belastung auf die folgenden Jahre verteilt.
6 Die Ziffern geben an, in welchen Kontengruppen und Kontenarten veranschlagt wird.

7 laufende Nummerierung der Spalte



Teilhaushalt
111450 IT-Management und Digitalisierung

Erläuterungen zum Teilemebnisplan

Zeile 16 (sonstige Aufwendungen)

Korrektur der ursprünglich vorgesehenen Haushaltsmittel 
(wurde in der Ursprungsplanung 2023 trotz Anmeldung nicht 
aufgenommen)

1.000.000 €



Kreis Rendsburg-Eckernförde 1. Nachtragsplan
Teilhaushalt 361100 Förderung von Kindern in Tageseinrichtungen

2023

Nachtragshaushaltsplan für den Teilergebnisplan1.2

Ertrags- und Aufwandsarten

bisheriger
Ansatz

in EUR

mehr{+) oder 
weniger gegenüber dem 

bisherigen Ansatz 
in EUR

neuer
Ansatz

in EUR

Erläuterung3

14 25 6 3 4 5 6 7

40 1 Steuern und ähnliche Abgaben 0 0 0

41 2 +Zuwendungen und allgemeine Umlagen 44.319.300 6.160.300 50.479.600

42 3 •»-sonstige Transfererträge 0 0 0

43 4 + öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte 0 0 0

441-
442,
446

5 + privatrechtliche Leistungsentgelte

0 0 0

448 6 + Kostenerstattungen und Kostenumlagen 45.302.800 6.301.600 51.604.400

45 7 •»•sonstige Erträge 0 0 0

471 8 + aktivierte Eigenleistungen 0 0 0

472 9 +/- Bestandsveränderungen 0 0 0

10 = Erträge (= Zeilen 1 bis 9) 89.622.100 12.461.900 102.084.000

50 11 Personalaufwendungen 622.100 0 622.100

51 12 +Versorgungsautwendungen 0 0 0

52 13 •»•Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 5.300 0 5.300

57 14 + bilanzielle Abschreibungen 0 0 0

53 15 +T ransferaufwendungen 94.307.100 11.992.900 106.300.000

54 16 + sonstige Aufwendungen 7.803.000 0 7.803.000

54291 17 davon Verfügungsmittel 0 0 0

18 = Aufwendungen (= Zeilen 11 bis 16) 102.737.500 11.992.900 114.730.400

19 = Ergebnis der laufenden Verwaltungstätigkeit (= Zeilen 10/18) -13.115.400 469.000 -12.646.400

46000
0-
46199
8,462-
469

20 + Finanzerträge

0 0 0

55000
0-
55199 
8,552- 
559

21 - Zinsen und sonstige Finanzaufwendungen

0 0 0

22 = Finänzergebnis (= Zeilen 20 und 21) 0 0 0

23 = Ergebnis vor Berücksichtigung der internen 
Leistungsbeziehungen (= Zeilen 19 und 22) -13.115.400 469.000 -12.646.400

48 24 + Erträge aus internen Leistungsbeziehungen 0 0 0

58 25 - Aufwendungen aus internen Leistungsbeziehungen 0 0 0

26 = Ergebnis (= Zeilen 23, 24, 25) -13.115.400 469.000 -12.646.400

1 es sind nur Teilergebnispläne aufzuführen, in denen Änderungen durch den Nachtragshaushalt eintreten. Sofern durch den Nachtragshaushalt erhebliche Änderungen im 
Teilergebnisplan der Folgejahre auftreten, ist zusätzlich der Teilergebnisplan für die Folgejahre anzupassen.
2 bei Einrichtungen, die sich in der Regel zu mehr als 10 % aus Entgelten finanzieren, sind kalkulatorische Zinsen nachrichtlich auszuweisen.

3 kann entfallen, wenn die Erläuterungen an anderer Steile stehen

4 Die Ziffern geben an, in welchen Kontengruppen und Kontenarten veranschlagt wird.

6 laufende Nummeriemng der Spalte
6 Zinsen sind regelmäßig nur im Teilergebnisplan für den Produktbereich 'Allgemeine Finanzwirtschaft" auszuweisen



Kreis Rendsburg-Eckernförde 1. Nachtragsplan
Teilhaushalt 361100 Förderung von Kindern in Tageseinrichtungen

2023

Nachtragshaushaltsplan für den Teilfinanzplan1'2

Ein- und Auszahlungsarten

bisheriger Ansatz mehr(+) oder 
weniger gegenüber 

dem bisherigen 
Ansatz3

neuer
Ansatz

bisheriger 
Betrag an 

Verpflichtungs­
ermächtigung'1

mehr(+) oder 
weniger gegenüber 

dem bisherigen 
Betrag an VE

neuer
Betrag an 

Verpflichtungs­
ermächtigung5

in EUR in EUR ' in EUR in EUR in EUR in EUR
16 2? 3 4 5 6 7 8 9

laufende Verwaltungstätigkeit

60 1 Steuern und ähnliche Abgaben 0 0 0

61 2 +Zuwendungen und allgemeine Umlagen 44.319.300 6.160.300 50.479.600

62 3 + Sonstige T ransfereinzahlungen 0 0 0

63 4 + öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte 0 0 0

641-
642,
646

5 + privatrechtliche Leistungsentgelte

0 0 0

648 6 + Kostenerstattungen und Kostenumlagen 45.302.800 6.301.600 51.604.400

65 7 + sonstige Einzahlungen 0 .0 0

66 8 + Zinsen und sonstige Finanzeinzahlungen 0 0 0

9 = Einzahlungen aus laufender 
Verwaltungstätigkeit (= Zeilen 1 bis 8) 89.622.100 12.461.900 102.084.000

70 10, Personalauszahlungen 622.100 0 622.100

71 11 + Versorgungsauszahlungen 0 0 0

72 12 + Auszahlungen für Sach- und Dienstleistungen 5.300 0 5.300

75 13 - Zinsen und sonstige Finanzauszahiungen 0 0 0

73 14 +Transferauszahlungen 94.307,100 11.992.900 106.300.000

74 15 +sonstige Auszahlungen 7.803.000 0 7.803.000

16 = Auszahlungen aus laufender 
Verwaltungstätigkeit (= Zeilen 10 bis 15) 102.737.500 11.992.900 114.730.400

17 = Saldo aus laufender Verwaltungstätigkeit 
(= Zeilen 9/16) -13.115.400 469.000 -12.646.400
Investitionstätigkeit

681 18 Einzahlungen aus Zuweisungen und Zuschüsse 
für Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen 0 0 0 0 0 0

682 19 + Einzahlungen aus der Veräußerung von 
Grundstücken und Gebäuden 0 0 0 0 0 0

683 20 + Einzahlungen aus der Veräußerungen von 
beweglichem Anlagevermögen 0 0 0 ' 0 0 0

684 21 + Einzahlungen aus der Veräußerungen von 
Finanzanlagen 0 0 0 0 0 0

685 22 + Einzahlungen aus der Abwicklung von 
Baumaßnahmen 0 0 0 0 0 0

686 23 + Einzahlungen aus Rückflüssen (für 
Investitionen und
Investitionsförderungsmaßnahmen Dritter) 0 0 0 0 0 0

688 24 + Einzahlungen aus Beiträgen u.ä. Entgelten 0 0 0 0 0 0

689 25 + sonstige Investitionseinzahiungen 0 0 0 0 0 0

26 = Summe der investiven Einzahlungen (= 
Zeilen 18 bis 25) 0 0 0 0 0 0

781 27 Auszahlungen von Zuweisungen und 
Zuschüssen für Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen 0 0 0 0 0 0

782 28 +Auszahlungen für den Erwerb von 
Grundstücken und Gebäuden 0 0 0 0 0 0

783 29 +Auszahlungen für den Erwerb von 
beweglichem Anlagevermögen 0 0 0 0 0 0

784 30 +Auszahlungen für den Erwerb von 
Finanzanlagen 0 0 ' 0 0 0 0

785 31 +Auszahlungen für Baumaßnahmen 0 0 0 0 0 0

2



Kreis Rendsburg-Eckernförde 1. Nachtragsplan
Teilhaushalt 361100 Förderung von Kindern in Tageseinrichtungen

2023

Ein- und Auszahlungsarten

bisheriger Ansatz mehr(+) oder 
weniger gegenüber 

dem bisherigen 
Ansatz1 2 3

neuer
Ansatz

bisheriger 
Betrag an 

Verpflichtungs­
ermächtigung4 5

mehr(+) oder 
weniger gegenüber 

dem bisherigen 
Betrag an VE

neuer
Betrag an 

Verpflichtungs­
ermächtigung6

in EUR in EUR in EUR in EUR in EUR in EUR
16 27 3 4 5 6 7 8 9

786 32 +Auszahlungen für die Gewährung von 
Ausleihungen (für Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen Dritter) 0 0 0 0 0 0

787 33 + Sonstige Investitionsauszahlungen 0 0 0 0 0 0

34 = Summe der investiven Auszahlungen (= 
Zeilen 27 bis 33) 0 0 0 0 0 0

35 = Saldo aus Investitionstätigkeit (= Zeilen 26 / 
34) 0 0 0 0 0 0

672 35a Einzahlungen aus fremden Finanzmitteln 0 0 0 0 0 0

772 35b Auszahlungen aus fremden Finanzmitteln 0 0 0 0 0 0

35c Saldo aus fremden Finanzmitteln 0 0 0 0 0 0

36 = Finanzmittelüberschussf-fehlbetrag (= 
Zeilen 17, 35, und 35c) -13.115.400 469.000 -12.646.400 0 0 0

1 es sind nur Teilfinanzpläne aufzuführen, in denen Änderungen durch den Nachtragshaushalt eintreten. Sofern durch den Nachtragshaushalt erhebliche Änderungen im 
Teilfinanzplan der Folgejahre auftreten, ist zusätzlich der Teilfinanzplan für die Folgejahre anzupassen.
2 Im Teilfinanzplan für die Produktgruppe "Sonstige allgemeine Finanzwirtschaft" sind die Zeilen 37 bis 43 des Musters zum Finanzplan auszuweisen.

3 Veränderungen sind zu erläutern

4 Zu den Verpflichtungsermächtigungen in Spalte 7 ist anzugeben, wie sich die Belastung auf die folgenden Jahre verteilt.

5 Zu den Verpflichtungsermächtigungen in Spalte 7 ist anzugeben, wie sich die Belastung auf die folgenden Jahre verteilt.
6 Die Ziffern geben an, in welchen Kontengruppen und Kontenarten veranschlagt wird.

7 laufende Nummerierung der Spalte



Teilhaushalt
361100 Förderung von Kindern in Tageseinrichtungen

Erläuterungen zum Teilerqebnisplan

Zeile 2 (Zuwendungen und allgemeine Umlagen)
Verbesserung Refinanzierungsquote 50.479.600 €

Zeile 6 (Kostenerstattungen und Kostenumlaqen) 51.604.400 €
Verbesserung Refinanzierungsquote

Zeile 15 (Transferaufwendunaen)
Mehraufwendungen durch Verbesserung der Auslastungsquote 106.300.000 €



Kreis Rendsburg-Eckernförde 1. Nachtragsplan
Teilhaushalt 361200 Tagespflege

2023

Nachtragshaushaltsplan für den Teilergebnisplan1'2

Ertrags- und Aufwandsarten

bisheriger
Ansatz

in EUR

mehr(+) oder 
weniger gegenüber dem 

bisherigen Ansatz 
in EUR

neuer
Ansatz

in EUR

Erläuterung1 2 3 4 5 6

1« 2S 3 4 5 6 7

40 1 Steuern und ähnliche Abgaben 0 0 0

41 2 +Zuwendungen und allgemeine Umlagen 3.427.300 405.900 3.833.200

42 3 + sonstige Transfererträge 1.103.200 130.600 1.233.800

43 4 + öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte 0 0 0

441-
442,
446

5 + privatrechtliche Leistungsentgelte

0 0 0

448 6 + Kostenerstattungen und Kostenumlagen 3.094.100 . 366.300 3.460.400

45 7 + sonstige Erträge 0 0 0

471 8 + aktivierte Eigenleistungen 0 0 0

472 9 +/- Bestandsveränderungen 0 0 0

10 = Erträge (= Zeilen 1 bis 9) 7.624.600 902.800 8.527,400

50 11 Personalaufwendungen 327.300 0 327.300

51 12 +Versorgungsaufwendungen 0 0 0

52 13 +Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 12.300 0 12.300

57 14 + bilanzielle Abschreibungen 0 0 0

53 15 +Transferaufwendungen 6.853.700 370.300 7.224.000

54 16 +sonstige Aufwendungen 41.000 0 41.000

54291 17 davon Verfügungsmittel 0 0 0

18 = Aufwendungen (= Zeilen 11 bis 16) 7.234.300 370.300 7.604.600

19 = Ergebnis der laufenden Verwaltungstätigkeit (= Zeilen 10 /18) 390.300 532.500 922.800

46000
0-

46199
8,462-
469

20 + Finanzerträge

0 0 0

55000
0-
55199 
8,552- 
559

21 - Zinsen und sonstige Finanzaufwendungen

0 0 0

22 = Finanzergebnis (= Zeilen 20 und 21) 0 0 0

23 = Ergebnis vor Berücksichtigung der internen 
Leistungsbeziehungen (= Zeilen 19 und 22) 390.300 532.500 922.800

48 24 + Erträge aus internen Leistungsbeziehungen 0 0 0

58 25 - Aufwendungen aus internen Leistungsbeziehungen 0 0 0

26 = Ergebnis (= Zeilen 23, 24,25) 390.300 532.500 922.800

1 es sind nur Teilergebnispläne aufzuführen, in denen Änderungen durch den Nachtragshaushalt eintreten. Sofern durch den Nachtragshaushalt erhebliche Änderungen im 
Teilergebnisplan der Folgejahre auftreten, ist zusätzlich der Teilergebnisplan für die Folgejahre anzupassen.
2 bei Einrichtungen, die sich in der Regel zu mehr als 10 % aus Entgelten finanzieren, sind kalkulatorische Zinsen nachrichtlich auszuweisen.

3 kann entfallen, wenn die Erläuterungen an anderer Stelle stehen

4 Die Ziffern geben an, in welchen Kontengruppen und Kontenarten veranschlagt wird,

5 laufende Nummerierung der Spalte

6 Zinsen sind regelmäßig nur im Teilergebnisplan für den Produktbereich "Allgemeine Finanzwirtschaft" auszuweisen



Kreis Rendsburg-Eckemförde 1. Nachtragsplan
Teilhaushalt 361200 Tagespflege

2023

Nachtragshaushaltsplan für den Teilfinanzplan1'2

Ein- und Auszahlungsarten

bisheriger Ansatz mehr(+) oder 
weniger gegenüber 

dem bisherigen 
Ansatz3

neuer
Ansatz

bisheriger 
Betrag an 

Verpflichtungs 
ermächtigung4

mehr(+) oder 
weniger gegenüber 

dem bisherigen 
Betrag an VE

neuer
Betrag an 

Verpflichtungs­
ermächtigung5

in EUR in EUR in EUR in EUR in EUR in EUR
16 2? 3 4 5 6 7 8 9

laufende Verwaltungstätigkeit

60 1 Steuern und ähnliche Abgaben 0 0 0

61 2 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 3.427.300 405.900 3.833.200

62 3 + Sonstige T ran'sfereinzahlungen 1.103.200 130.600 1.233.800

63 4 + öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte 0 0 0

641-
642,
646

5 + privatrechtiiche Leistungsentgelte

0 0 0

648 6 + Kostenerstattungen und Kostenumiagen 3.094.100 366.300 3.460.400

65 7 + sonstige Einzahlungen 0 0 0

66 8 + Zinsen und sonstige Finanzeinzahlungen 0 0 0

9 = Einzahlungen aus laufender 
Verwaltungstätigkeit (= Zeilen 1 bis 8) 7.624.600 902.800 8.527.400

70 10 Personalauszahlungen 327.300 0 327.300

71 11 + Versorgungsauszahlungen 0 0 0

72 12 +Auszahlungen für Sach- und Dienstleistungen 12.300 0 12.300

75 13 -- Zinsen und sonstige Finanzauszahlungen 0 0 0

73 14 + Transferauszahlungen 6.853.700 370.300 7.224.000

74 15 +sonstige Auszahlungen 41.000 0 41.000

16 = Auszahlungen aus laufender 
Verwaltungstätigkeit (= Zeilen 10 bis 15) 7.234.300 370.300 7.604.600

17 = Saldo aus laufender Verwaltungstätigkeit 
(= Zeilen 9/16) 390.300 532.500 922.800

Investitionstätigkeit

681 18 Einzahlungen aus Zuweisungen und Zuschüsse 
für Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen 0 0 0 0 0 0

682 19 + Einzahlungen aus der Veräußerung von 
Grundstücken und Gebäuden 0 0 0 0 0 0

683 20 + Einzahlungen aus der Veräußerungen von 
beweglichem Anlagevermögen 0 0 0 0 0 0

684 21 + Einzahlungen aus der Veräußerungen von 
Finanzanlagen 0 0 0 0 0 0

685 22 + Einzahlungen aus der Abwicklung von 
Baumaßnahmen 0 0 0 0 0 0

686 23 + Einzahlungen aus Rückflüssen (für 
Investitionen und
Investitionsförderunqsmaßnahmen Dritter) 0 0 0 0 0 0

688 24 + Einzahlungen aus Beiträgen u.ä. Entgelten 0 0 0 0 0 0

689 25 +sonstige Investitionseinzahlungen 0 0 0 0 0 0

26 = Summe der investiven Einzahlungen (= 
Zeilen 18 bis 25) 0 0 0 0 0 0

781 27 Auszahlungen von Zuweisungen und
Zuschüssen für Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen 0 0 0 0 0 0

782 28, + Auszahlungen für den Erwerb von 
Grundstücken und Gebäuden 0 0 0 0 0 0

783 29 + Auszahlungen für den Erwerb von 
beweglichem Anlagevermögen 0 0 0 0 0 0

784 30 + Auszahlungen für den Erwerb von 
Finanzanlagen 0 0 0 0 0 0

785 31 +Auszahlungen für Baumaßnahmen 0 0 0 0 0 0

2



Kreis Rendsburg-Eckernförde 1. Nachtragsplan
Teilhaushalt 361200 Tagespflege

2023

Ein- und Auszahiungsarten

bisheriger Ansatz mehr(+) oder 
weniger gegenüber 

dem bisherigen 
Ansatz1 2 3

neuer
Ansatz

bisheriger 
Betrag an 

Verpflichtungs­
ermächtigung4

mehr(+) oder 
weniger gegenüber 

dem bisherigen 
Betrag an VE

neuer
Betrag an 

Verpflichtungs­
ermächtigung5 6

in EUR in EUR in EUR in EUR in EUR in EUR
16 27 3 4 5 6 7 8 9

786 32 +Auszahlungen für die Gewährung von 
Ausleihungen (für Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen Dritter) 0 0 0 0 0 0

787 33 + Sonstige Investitionsauszahlunqen 0 0 0 0 0 0

34 = Summe der investiven Auszahlungen (= 
Zeilen 27 bis 33) 0 0 0 0 0 0

35 = Saldo aus Investitionstätigkeit (= Zeilen 26 / 
34) 0 0 0 0 0 0

672 35a Einzahlungen aus fremden Finanzmitteln 0 0 0 0 0 0

772 35b Auszahlungen aus fremden Finanzmitteln 0 0 0 0 0 0

35c Saldo aus fremden Finanzmitteln 0 0 0 0 0 0

36 = Finanzmittelüberschussf-fehlbetrag (= 
Zeilen 17, 35, und 35c)- 390.300 532.500 922.800 0 0 0

1 es sind nur Teilfinanzpläne aufzuführen, in denen Änderungen durch den Nachtragshaushalt eintreten. Sofern durch den Nachtragshaushalt erhebliche Änderungen im 
Teilfinanzplan der Folgejahre auftreten, ist zusätzlich der Teilfinanzplan für die Folgejahre anzupassen.
2 Im Teilfinanzplan für die Produktgruppe "Sonstige allgemeine Finanzwirtschaft" sind die Zeilen 37 bis 43 des Musters zum Finanzpian auszuweisen.

3 Veränderungen sind zu erläutern

4 Zu den Verpflichtungsermächtigungen in Spalte 7 ist anzugeben, wie sich die Belastung auf die folgenden Jahre verteilt.

6 Zu den Verpflichtungsermächtigungen in Spalte 7 ist anzugeben, wie sich die Belastung auf die folgenden Jahre verteilt.

6 Die Ziffern geben an, in welchen Kontengruppen und Kontenarten veranschlagt wird.

7 laufende Nummerierung der Spalte



Teilhaushalt 
361200 Tagespflege

Erläuterungen zum Teilemebnisplan

Zeile 2 (Zuwendungen und allgemeine Umlagen)
Verbesserung Refinanzierungsquote

Zeile 3 (sonstige Transfererträqe)
Verbesserung Refinanzierungsquote

Zeile 6 (Kostenerstattungen und Kostenumlagen)
Verbesserung Refinanzierungsquote

Zeile 15 (Transferaufwendunaenl
Mehraufwendungen durch Verbesserung der Auslastungsquote

3.833.200 €

1.233.800 €

3.460.400 €

7.224.000 €



Kreis Rendsburg-Eckernförde 1. Nachtragsplan
Teilhaushalt 411120 Imland gGmbH

2023

Nachtragshaushaltsplan für den Teilergebnisplan1'2

Ertrags- und Aufwandsarten

bisheriger
Ansatz

in EUR

mehr(+) oder 
weniger gegenüber dem 

bisherigen Ansatz 
in EUR

neuer
Ansatz

in EUR

Eriäuterung1 2 3

14 25 6 3 4 5 6 7

40 1 Steuern und ähnliche Abgaben 0 0 0

41 2 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 0 0 0

42 3 + sonstige T ransfererträge 0 0 0

43 4 + öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte 0 - 0 0

441-
442,
446

5 + privatrechtliche Leistungsentgelte

105.000 0 105.000

448 6 + Kostenerstattungen und Kostenumlagen 106.900 0 106.900

45 7 •»•sonstige Erträge 106.000 0 106.000

471 8 + aktivierte Eigenleistungen 0 0 0

472 9 +/- Bestandsveränderungen 0 0 0

10 = Erträge (= Zeilen 1 bis 9) 317.900 0 317.900

50 11 Personalaufwendunqen 106.700 0 106.700

51 12 +Versorgungsaufwendungen 0 0 0

52 13 •»•Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 0 0 0

57 14 + bilanzielle Abschreibungen 222.100 0 222.100

53 15 •»■Transferaufwendungen 6.000.000 -6.000.000 0

54 16 •»-sonstige Aufwendungen 0 0 0

54291 17 davon Verfüqungsmittel 0 0 0

18 = Aufwendungen (= Zeilen 11 bis 16) 6.328.800 -6.000.000 328.800

19 = Ergebnis der laufenden Verwaltungstätigkeit (= Zeilen 10/18) -6.010.900 6.000.000 -10.900

46000
0-

46199
8,462-
469

20 + Finanzerträge

0 0 0

55000
0-

55199 
8, 552- 
559

21 - Zinsen und sonstige Finanzaufwendungen

0 0 0

22 = Finanzergebnis (= Zeilen 20 und 21) 0 0 0

23 = Ergebnis vor Berücksichtigung der internen 
Leistungsbeziehungen (= Zeilen 19 und 22) -6.010.900 6.000.000 -10.900

48 24 + Erträge aus internen Leistungsbeziehungen 0 0 0

58 25 - Aufwendungen aus internen Leistungsbeziehungen 0 0 0

26 = Ergebnis (= Zeilen 23, 24, 25) -6.010.900 6.000.000 -10.900

1 es sind nur Teilergebnispläne aufzuführen, in denen Änderungen durch den Nachtragshaushalt eintreten. Sofern durch den Nachtragshaushalt erhebliche Änderungen im 
Teilergebnisplan der Folgejahre auftreten, ist zusätzlich der Teilergebnisplan für die Folgejahre anzupassen.
2 bei Einrichtungen, die sich in der Regel zu mehr als 10 %aus Entgelten finanzieren, sind kalkulatorische Zinsen nachrichtiich auszuweisen.

3 kann entfallen, wenn die Eriäuterungen an anderer Stelle stehen

4 Die Ziffern geben an, in welchen Kontengruppen und Kontenarten veranschlagt wird.

5 laufende Nummerierung der Spalte
6 Zinsen sind regelmäßig nur im Teilergebnisplan für den Produktbereich "Allgemeine Finanzwirtschaft" auszuweisen



Kreis Rendsburg-Eckernförde 1. Nachtragsplan
Teilhaushalt 411120 Imland gGmbH

2023

Nachtragshaushaltsplan für den Teilfinanzplan1.2

Ein- und Auszahlungsarten

bisheriger Ansatz mehr(+) oder 
weniger gegenüber 

dem bisherigen 
Ansatz3

neuer
Ansatz

bisheriger 
Betrag an 

Verpflichtungs- 
ermächtigung4

mehr(+) oder 
weniger gegenüber 

dem bisherigen 
Betrag an VE

neuer
Betrag an 

Verpflichtungs­
ermächtigung6

in EUR in EUR in EUR in EUR in EUR in EUR
16 2? 3 4 5 6 7 8 9

laufende Verwaltungstätigkeit

60 1 Steuern und ähnliche Abgaben 0 0 0

61 2 +Zuwendungen und allgemeine Umlagen 0 0 0

62 3 + Sonstige T ransfereinzahlungen 0 0 0

63 4 + öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte 0 0 0

641-
642,
646

5 + privatrechtliche Leistungsentgelte

105.000 0 105.000

648 6 + Kostenerstattungen und Kostenumlagen 106.900 0 106.900

65 7 + sonstige Einzahlungen 106.000 0 106.000

66 8 + Zinsen und sonstige Rnanzeinzahlungen 0 0 0

9 = Einzahlungen aus laufender 
Verwaltungstätigkeit (= Zeilen 1 bis 8) 317.900 0 317.900

70 10 Personalauszahlungen 106.700 0 106.700

71 11 + Versorgungsauszahlungen 0 0 0

72 12 +Auszahlungen für Sach- und Dienstleistungen 0 0 0

75 13 - Zinsen und sonstige Finanzauszahlungen 0 0 0

73 14 + Transferauszahlungen 6.000.000 -6.000.000 0

74 15 +sonstige Auszahlungen 0 0 0

16 = Auszahlungen aus laufender 
Verwaltungstätigkeit (= Zeilen 10 bis 15) 6.106.700 -6.000.000 106.700

17 = Saldo aus laufender Verwaltungstätigkeit 
(= Zeilen 9/16) -5.788.800 6.000.000 211.200

Investitionstätigkeit

681 18 Einzahlungen aus Zuweisungen und Zuschüsse 
für Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen 0 0 0 0 0 0

682 19 + Einzahlungen aus der Veräußerung von 
Grundstücken und Gebäuden 0 0 0 0 0 0

683 20 + Einzahlungen aus der Veräußerungen von 
beweglichem Anlagevermögen 0 0 0 0 0 0

684 21 + Einzahlungen aus der Veräußerungen von 
Finanzanlagen 0 0 0 0 0 0

685 22 + Einzahlungen aus der Abwicklung von 
Baumaßnahmen 0 0 0 0 0 0

686 23 + Einzahlungen aus Rückflüssen (für 
Investitionen und
Investitionsförderungsmaßnahmen Dritter) 0 0 0 0 0 0

688 24 + Einzahlungen aus Beiträgen u.ä. Entgelten 0 0 0 0 0 0

689 25 + sonstige Investitionseinzahlunqen 0 0 0 0 0 0

26 = Summe der investiven Einzahlungen (= 
Zeilen 18 bis 25) 0 0 0 0 0 0

781 27 Auszahlungen von Zuweisungen und
Zuschüssen für Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen 0 0 0 0 0 0

782 28 +Auszahlungen für den Erwerb von 
Grundstücken und Gebäuden • 0 0 0 0 0 0

783 29 + Auszahlungen für den Erwerb von 
beweglichem Anlagevermögen 0 0 0 0 0 0

784 30 +Auszahlungen für den Erwerb von 
Finanzaniagen 0 0 0 0 0 0

785 31 +Auszahlungen für Baumaßnahmen 0 0 0 0 0 0

2



Kreis Rendsburg-Eckernförde 1. Nachtragsplan
Teilhaushalt 411120 Imland gGmbH

2023

Ein- und Auszahlungsarten

bisheriger Ansatz mehr(+) oder 
weniger gegenüber 

dem bisherigen 
Ansatz1 2 3

neuer
Ansatz

bisheriger 
Betrag an 

Verpflichtungs- 
ermächtigung4

mehr(+) oder 
weniger gegenüber 

dem bisherigen 
Betrag an VE

neuer
Betrag an 

Verpflichtungs­
ermächtigung5 6

in EUR in EUR in EUR in EUR in EUR in EUR
16 27 3 4 5 6 7 8 9

786 32 +Auszahlungen für die Gewährung von 
Ausleihungen (für Investitionen und 
Investitionsförderunqsmaßnahmen Dritter) 0 0 0 0 0 0

787 33 + Sonstige Investitionsauszahlunqen 0 0 0 0 0 0

34 = Summe der investiven Auszahlungen (= 
Zeilen 27 bis 33) 0 0 0 0 0 0

35 = Saldo aus Investitionstätigkeit (= Zeilen 26 / 
34) 0 0 0 0 0 0

672 35a Einzahlungen aus fremden Finanzmitteln 0 0 0 0 0 0

772 35b Auszahlungen aus fremden Finanzmitteln 0 0 0 0 0 0

35c Saldo aus fremden Finanzmitteln 0 0 0 0 0 0

36 = FinanzmittelüberschussMehlbetrag (= 
Zeilen 17, 35, und 35c) -5.788.800 6.000.000 211.200 0 0 0

1 es sind nur Teilfinanzpläne aufzuführen, in denen Änderungen durch den Nachtragshaushall eintreten. Sofern durch den Nachtragshaushalt erhebliche Änderungen im 
Teilfinanzplan der Foigejahre auftreten, ist zusätzlich der Teilfinanzplan für die Folgejahre anzupassen.
2 Im Teilfinanzplan für die Produktgruppe "Sonstige allgemeine Finanzwirtschaft" sind die Zeilen 37 bis 43 des Musters zum Finanzplan auszuweisen.

3 Veränderungen sind zu erläutern

4 Zu den Verpflichtungsermächtigungen in Spalte 7 ist anzugeben, wie sich die Belastung auf die folgenden Jahre verteilt.

5 Zu den Verpflichtungsermächtigungen in Spalte 7 ist anzugeben, wie sich die Belastung auf die folgenden Jahre verteilt.
6 Die Ziffern geben an, in welchen Kontengruppen und Kontenarten veranschlagt wird.

7 laufende Nummerierung der Spalte



Teilhaushalt 
411120 Imland gGmbH

Erläuterungen zum Teilemebnisplan

Zeile 15 (Transferaufwendunqen)
Minderaufwendungen zur Unterstützung der imland gGmbH 0 €



1. Nachtragsplan
Teilhaushalt 547100 Förderung des ÖPNV

2023Kreis Rendsburg-Eckernförde

Nachtragshaushaltsplan für den Teilergebnisplan1'2

Ertrags- und Aufwandsarten

bisheriger
Ansatz

in EUR

mehr(+) oder 
weniger gegenüber dem 

bisherigen Ansatz 
in EUR

neuer
Ansatz

in EUR

Erläuterung3

14 25 6 3 4 5 6 7

40 1 Steuern und ähnliche Abgaben 0 0 0

41 2 ■»-Zuwendungen und allgemeine Umlagen 7.150.500 0 7.150.500

42 3 +sonstige T ransfererträge 0 0 0

43 4 + öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte 0 0 0

441-
442,
446

5 + privatrechtliche Leistungsentgelte

0 0 0

448 6 ■»■Kostenerstattungen und Kostenumlagen , 993.500 0 993.500

45 7 ■»■sonstige Erträge 0 0 0

471 8 + aktivierte Eigenleistungen 0 0 0

472 9 +1- Bestandsveränderungen 0 0 0

10 = Erträge (= Zeilen 1 bis 9) 8.144.000 0 8.144.000
50 11 Personalaufwendungen 236.400 0 236.400

51 12 + Versorgungsaufwendungen 0 0 0

52 13 •»■Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 39.900 0 ■ 39.900

57 14 + bilanzielle Abschreibungen 0 0 0

53 15 ■»■Transferaufwendungen 27.488.600 -179.200 27.309.400

54 16 + sonstige Aufwendungen 40.800 0 40.800

54291 17 davon Verfügungsmittel 0 0 0

18 = Aufwendungen (= Zellen 11 bis 16) 27.805.700 -179.200 27.626.500
19 = Ergebnis der laufenden Verwaitungstätigkeit (= Zeilen 10/18! -19.661.700 179.200 -19.482.500

46000
0-

46199
8,462-
469

20 + Finanzerträge

0 0 0

55000
0-

55199 
8,552- 
559

21 - Zinsen und sonstige Finanzaufwendungen

0 0 0

22 = Finanzergebnis (= Zeilen 20 und 21) 0 0 0
23 = Ergebnis vor Berücksichtigung der internen 

Leistungsbeziehungen (= Zeilen 19 und 22) -19.661.700 179.200 -19.482.500
48 24 + Erträge aus internen Leistungsbeziehungen 0 0 0

58 25 - Aufwendungen aus internen Leistungsbeziehungen 0 0 0

26 = Ergebnis (= Zeilen 23,24, 25) -19.661.700 179.200 -19.482.500

1 es sind nur Teilergebnispläne aufzuführen, in denen Änderungen durch den Nachtragshaushalt eintreten. Sofern durch den Nachtragshaushalt erhebliche Änderungen im 
Teilergebnisplan der Folgejahre auftreten, ist zusätzlich der Teilergebnisplan für die Folgejahre anzupassen.
2 bei Einrichtungen, die sich in der Regel zu mehr als 10 % aus Entgelten finanzieren, sind kalkulatorische Zinsen nachrichtlich auszuweisen.

3 kann entfallen, wenn die Erläuterungen an anderer Stelle stehen
4 Die Ziffern geben an, in welchen Kontengruppen und Kontenarten veranschlagt wird.

5 laufende Nummerierung der Spalte .
6 Zinsen sind regelmäßig nur im Teilergebnisplan für den Produktbereich "Allgemeine Finanzwirtschaft" auszuweisen



Kreis Rendsburg-Eckemförde 1. Nachtragsplan
Teilhaushalt 547100 Förderung des ÖPNV

2023

Nachtragshaushaltsplan für den Teilfinanzplan1.2

Ein- und Auszahlungsarten

bisheriger Ansatz mehr(+) oder 
weniger gegenübe 

dem bisherigen 
Ansatz3

neuer
Ansatz

bisheriger 
Betrag an 

Verpflichtungs­
ermächtigung4

mehr(+) oder 
weniger gegenübe 

dem bisherigen 
Betrag an VE

neuer
Betrag an 

Verpflichtungs­
ermächtigung5

in EUR in EUR in EUR in EUR in EUR in EUR
16 2? 3 4 5 6 7 8 9

laufende Verwaltungstätigkeit

60 1 Steuern und ähnliche Abgaben 0 0 0
61 2 +Zuwendungen und allgemeine Umlagen 7.129.900 0 7.129.900
62 3 + Sonstige Transfereinzahlungen 0 0 0
63 4 + öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte 0 0 0

641-
642,
646

5 + privatrechtliche Leistungsentgelte

0 0 0
648 6 + Kostenerstattungen und Kostenumlagen 993.500 0 993.500
65 7 +sonstige Einzahlungen 0 0 0
66 8 +Zinsen und sonstige Finanzeinzahlungen 0 0 0

9 = Einzahlungen aus laufender 
Verwaltungstätigkeit (= Zeilen 1 bis 8) 8.123.400 0 8.123.400

70 10 Pereonalauszahlungen 236.400 0 236.400

71 11 + Versorgungsauszahlungen 0 0 0
72 12 -•-Auszahlungen für Sach- und Dienstleistungen 39.900 0 39.900

75 13 - Zinsen und sonstige Finanzauszahlungen 0 0 0

73 14 + Transferauszahlungen 27.488.600 -179.200 27.309.400

74 15 + sonstige Auszahlungen 40.800 0 40.800

16 = Auszahlungen aus laufender 
Verwaltungstätigkeit (= Zeilen 10 bis 15) 27.805.700 -179.200 27.626.500

17 = Saldo aus laufender Verwaltungstätigkeit 
{= Zeilen 9/16) -19.682.300 179.200 -19.503.100

Investitionstätigkeit

681 18 Einzahlungen aus Zuweisungen und Zuschüsse 
für Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen 0 0 0 0 0 0

682 19 + Einzahlungen aus der Veräußerung von 
Grundstücken und Gebäuden 0 0 0 0 0 0

683 20 + Einzahlungen aus der Veräußerungen von 
beweglichem Anlagevermögen 0 0 0 0 0 0

684 21 + Einzahlungen aus der Veräußerungen von 
Finanzanlagen 0 0 0 0 0 0

685 22 + Einzahlungen aus der Abwicklung von 
Baumaßnahmen 0 0 0 0 0 0

686 23 + Einzahlungen aus Rückflüssen (für 
Investitionen und
Investitionsförderungsmaßnahmen Dritter) 0 0 , 0 0 0 0

688 24 + Einzahlungen aus Beiträgen u.ä. Entgelten 0 0 0 0 0 0

689 25 + sonstige Investitionseinzahlungen 0 0 0 0 0 0

26 = Summe der investiven Einzahlungen (= 
Zeilen 18 bis 25) 0 0 0 0 0 0

781 27 Auszahlungen von Zuweisungen und
Zuschüssen für Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen 415.000 0 415.000 0 0 0

782 28 + Auszahlungen für den Erwerb von 
Grundstücken und Gebäuden 0 0 0 0 0 0

783 29 -•-Auszahlungen für den Erwerb von 
beweglichem Anlagevermögen 50.000 0 50.000 0 0 0

784 30 + Auszahlungen für den Erwerb von 
Finanzanlagen 0 0 0 0 0 0

785 31 •-Auszahlungen für Baumaßnahmen 500.000 0 500.000 0 0 0

2



Kreis Rendsburg-Eckernförde 1. Nachtragsplan
Teilhaushalt 547100 Förderung des ÖPNV

2023

Ein- und Auszahlungsarten

bisheriger Ansatz mehr(+) oder 
weniger gegenüber 

dem bisherigen 
Ansatz1 2 3

neuer
Ansatz

bisheriger 
Betrag an 

Verpflichtungs­
ermächtigung4

mehr(+) oder 
weniger gegenüber 

dem bisherigen 
Betrag an VE

neuer
Betrag an 

Verpflichtungs­
ermächtigung5 6

in EUR in EUR in EUR in EUR in EUR in EUR
16 27 3 4 5 6 7 8 9

786 32 + Auszahlungen für die Gewährung von 
Ausleihungen (für Investitionen und 
Investitionsförderunqsmaßnahmen Dritter) 0 0 0 0 0 0

787 33 + Sonstige Investitionsauszahlungen 0 0 0 0 0 0

34 = Summe der investiven Auszahlungen (= 
Zeilen 27 bis 33) 965.000 0 965.000 0 0 0

35 = Saldo aus Investitionstätigkeit (= Zeilen 26 / 
34) -965.000 0 -965.000 0 0 0

672 35a Einzahlungen aus fremden Finanzmitteln 0 0 0 0 0 0

772 35b Auszahlungen aus fremden Finanzmitteln 0 0 0 0 0 0

35c Saldo aus fremden Finanzmitteln 0 0 0 0 0 0

36 = Finanzmittelüberschussf-fehlbetrag (= 
Zeilen 17, 35, und 35c) -20.647.300 179.200 -20.468.100 0 0 0

1 es sind nur Teilfinanzpläne aufzuführen, in denen Änderungen durch den Nachtragshaushalt eintreten. Sofern durch den Nachtragshaushalt erhebliche Änderungen im 
Teilfinanzplan der Folgejahre auftreten, ist zusätzlich der Teilfinanzplan für die Folgejahre anzupassen.
2 Im Teilfinanzplan für die Produktgruppe "Sonstige allgemeine Finanzwirtschaft" sind die Zeilen 37 bis 43 des Musters zum Finanzplan auszuweisen.

3 Veränderungen sind zu erläutern

4 Zu den Verpflichtungsermächtigungen in Spalte 7 ist anzugeben, wie sich die Belastung auf die folgenden Jahre verteilt.

5 Zu den Verpflichtungsermächtigungen in Spalte 7 ist anzugeben, wie sich die Belastung auf die folgenden Jahre verteilt.
6 Die Ziffern geben an, in welchen Kontengruppen und Kontenarten veranschlagt wird.

7 laufende Nummerierung der Spalte



Teilhaushalt
547100 Förderung des ÖPNV

Erläuterungen zum Teilemebnisplan

Zeile 15 (Transferaufwendunaen)
Minderaufwendungen aufgrund
Einstellung einzelner Verbindungen ab 08/2023 27.626.500 €




